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Von der Qualitätssicherung bis zur Befragung  

zum ärztlichen Nachwuchs

Die Aufgaben der Stabsstelle Qualitätssicherung der Landesärztekammer Hessen 

Die kontinuierliche Unterstützung der 

Ärzteschaft zum Beispiel beim Thema 

Qualitätssicherung und eine qualitativ 

hochwertige Versorgung von Patientin-

nen und Patienten sind wichtige Anliegen 

der Landesärztekammer Hessen (LÄKH). 

Die Stabsstelle Qualitätssicherung, Ver-

sorgungsmanagement und Gesundheits-

ökonomie (Stabsstelle QS) fördert und 

unterstützt dies seit 26 Jahren durch ein 

breit gefächertes Spektrum an Maßnah-

men und Aktivitäten. Dies umfasst neben 

gesetzlich vorgeschriebenen Aufgaben 

auch die Bereitstellung von Informatio-

nen, die Durchführung von Befragungs-

projekten sowie die Konzeption und Ko-

operation bei verschiedenen Fortbil-

dungsformaten. Dazu arbeitet die Abtei-

lung eng mit vielen anderen Abteilungen 

der LÄKH zusammen. Auch im engen Aus-

tausch mit Ärztinnen und Ärzten evaluiert 

und verbessert sie fortlaufend ihren Ser-

vice [1].

Neue Leiterin der Stabsstelle QS

Seit dem 1. Januar 2024 hat die Ärztin  

Katrin Israel-Laubinger, die ehemalige 

stellvertretende Leiterin, die Leitung der 

Stabsstelle QS übernommen. Die bisheri-

ge langjährige Leiterin Nina Walter wech-

selte auf die Stelle der Ärztlichen Ge-

schäftsführerin der LÄKH (siehe HÄBL 

01/2024, S. 7)

Die Stabsstelle QS zeichnet sich durch ein 

interdisziplinäres, multi-professionelles 

Team aus. Die Kompetenzen liegen in den 

Bereichen Medizin und Public Health, So-

zial- und Gesundheitswissenschaften, Ge-

sundheitsökonomie, Epidemiologie und 

Qualitätsmanagement sowie Methoden 

der empirischen Sozialforschung. Zusätz-

lich verfügen die Mitarbeitenden auch 

über ärztliche und pflegerische Erfahrung 

[2]. Zum Team gehören die beiden wis-

senschaftlichen Referentinnen Dr. Dipl.-

Soz. Iris Natanzon und Liina Baumann, die 

die Befragungen der Stabsstelle mitgestal-

tet haben und regelmäßig neue Auswer-

tungen durchführen. Silke Nahlinger ist als 

wissenschaftliche Referentin im Aufga-

benfeld der Qualitätssicherung tätig und 

die Assistentin Felizia Lehr übernimmt ko-

ordinative Aufgaben sowie die Sachbear-

beitung in diesem Bereich. Seit kurzem 

wird das Team durch zwei neue Mitarbei-

terinnen unterstützt. Die Gesundheits-

ökonomin Dr. rer. pol. Antje Köckeritz 

nahm im Januar ihre Tätigkeit als wissen-

schaftliche Referentin auf. Seit Mitte No-

vember 2023 ist zudem Leonie Raven neu 

im Sekretariat der Stabsstelle tätig. 

 Themen der Qualitätssicherung

Ein großes und wichtiges Aufgabengebiet 

ist die Qualitätssicherung. Die Stabstelle 

QS engagiert sich in zahlreichen Arbeitsge-

meinschaften und Gremien, sodass dieses 

Thema in vielen verschiedenen Tätigkeits-

feldern der Stabsstelle fest verankert ist.

Auf der Grundlage der Richtlinie Hämo-

therapie der Bundesärztekammer berät 

die Stabsstelle QS die Ärzteschaft und 

überwacht die Qualitätssicherung bei der 

Anwendung von Blut und Blutprodukten. 

Außerdem organisiert sie jährlich einen 

Erfahrungsaustausch „QS Hämothera-

pie“ für alle interessierten Akteure in 

dem Bereich. 

Eine ähnliche Veranstaltung wird auch 

für die Reproduktionsmedizin angebo-

ten. In diesem Bereich gibt es eine bei der 

LÄKH angesiedelte und ehrenamtlich be-

setzte Ständige Kommission Reprodukti-

onsmedizin. Die Stabsstelle QS unter-

stützt hier in Fragen der Qualitätssiche-

rung – es wird in enger Zusammenarbeit 

mit den hessischen Zentren das QS-Ver-

fahren der AG QS ReproMed umgesetzt.

 Ein freiwilliges QS-Verfahren, das seit 

2011 angeboten wird, ist das Peer Re-

view von Intensivstationen. Hier unter-

stützt die Stabsstelle QS die Teilnehmen-

den bei der Organisation. 

Im Bereich der Transplantationsmedizin 

und insbesondere der Transplantations-

beauftragten gibt es einen regelmäßigen 

Austausch mit dem zuständigen Ministe-

rium und der Deutschen Stiftung Organ-

transplantation (DSO) Region Mitte 

[1, 2].
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Patientensicherheit  

und Fortbildungen

Patientensicherheit ist ein wichtiges Ziel 

der gesundheitlichen Versorgung und ein 

Leitgedanke für die Weiterentwicklung 

des Gesundheitssystems [3]. Die Stabs-

stelle QS betreut dieses Thema im Rah-

men einer Artikelserie im Hessischen Ärz-

teblatt. Seit 2019 werden regelmäßig 

LÄKH-eigene und externe Projekte und 

Akteure sowie Neuigkeiten und Maßnah-

men zum Thema Patientensicherheit vor-

gestellt [2].

Im Bereich der ärztlichen Fortbildung ist 

die Stabstelle QS Kooperationspartner der 

Akademie für Ärztliche Fort- und Weiter-

bildung der LÄKH bei verschiedenen The-

men wie „Ärztliches Qualitätsmanage-

ment“ oder im Bereich der Hämotherapie 

und richtet auch eigene Fortbildungsfor-

mate zum Beispiel zum Thema Patienten-

sicherheit aus. Informationen und weitere 

Kurse können über folgende Links einge-

sehen werden: https://kurzelinks.de/

aong bzw. https://kurzelinks.de/dd5u. 

 Versorgungsforschung  

und Befragungen

Ein weiterer großer Themenbereich, mit 

dem sich die Stabsstelle QS beschäftigt, 

ist die Versorgungsforschung. Hier analy-

siert sie Fragen der zukünftigen ärztlichen 

Versorgung in Hessen, beispielsweise zur 

Arbeitssituation im Berufsalltag, zum 

Nachwuchsmangel in der Ärzteschaft, zu 

Herausforderungen beim Einstieg in den 

Beruf, zu Plänen und Motiven der Ärztin-

nen und Ärzte von morgen sowie zur Ver-

einbarkeit von Beruf und Familie [2].

Bereits seit 2009 ist dazu eine Befragung 

der Absolventinnen und Absolventen der 

Medizinstudiengänge in Hessen etabliert. 

Sie findet zweimal im Jahr statt und unter-

sucht die Bedingungen der Ausbildung 

und die weiteren Vorstellungen zur ärztli-

chen Tätigkeit. Hinzu kommt seit 2012 

die Befragung der Medizinstudierenden. 

Die Abfrage der gewünschten Fachrich-

tung oder der beabsichtigen Anstellung 

im ambulanten oder stationären Sektor 

kann Aufschluss über die erwartete An-

zahl zukünftiger Ärztinnen und Ärzte in 

verschiedenen Bereichen des Gesund-

heitswesens geben [4].

Gemeinsam mit anderen Abteilungen 

wurde 2013 auch ein hessisches Weiterbil-

dungsregister aufgebaut. Seitdem erfolgt 

einmal jährlich über die Weiterbildungsbe-

fugten einer Weiterbildungsstätte eine 

Meldung zur Anzahl der Weiterzubilden-

den sowie deren Fachrichtung. Aus den 

Ergebnissen können Engpässe in der ärzt-

lichen Versorgung ermittelt und diskutiert 

werden. Des Weiteren gibt es die bundes-

weite Evaluation der Weiterbildung, die in 

Hessen von der Stabsstelle QS durchge-

führt und ausgewertet wird [4].

Ein weiteres Projekt ist die Meldestelle 

„Gewalt gegen Ärzteschaft und Team“, 

die von der Stabsstelle QS implementiert 

wurde. Seit 2019 haben Ärztinnen und 

Ärzte die Möglichkeit, Gewalterfahrungen 

anonym der LÄKH zu melden [5]. Ein Arti-

kel dazu findet sich auf S. 208. Weitere 

Veröffentlichungen sind auf der Homepa-

ge abrufbar: https://kurzelinks.de/dpzd. 

Fragen zur Patientensicherheit, zu Quali-

tätssicherheitsverfahren und zur Berufs-

ausübung sind aktuell und werden uns 

auch weiter begleiten. Kontinuierlich wer-

den neue Anforderungen an die ärztliche 

Tätigkeit gestellt. Die Stabsstelle Quali-

tätssicherung nimmt sich dieser Verände-

rungen an und wird auch in Zukunft neue 

Aufgaben und Projekte für die LÄKH und 

die Ärztinnen und Ärzte begleiten.
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Stabsstelle Qualitätssicherung

Fon: 069 97672-195 (Sekretariat)

E-Mail: qs@laekh.de

Internet: https://www.laekh.de/fuer-

aerztinnen-und-aerzte/ 

qualitaetssicherung

Der QR-Code führt auf 

die Website. 




